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Sehr geehrter Herr Lange, 
 
der Ausschuss für Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit, der 
Ausschuss für Industrie, Forschung und Energie und der Ausschuss für Wirtschaft und 
Währung haben gemäß Artikel 129 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments am 
7. November 2024 eine öffentliche Anhörung zur Bestätigung des designierten 
Kommissionsmitglieds Wopke Hoekstra durchgeführt, das vorbehaltlich des positiven 
Ausgangs des Ernennungsverfahrens für den Geschäftsbereich Klima, Netto-Null-Emissionen 
und sauberes Wachstum zuständig sein wird.  
 
Am 16. Oktober 2024 haben die Ausschüsse gemäß Artikel 129 und Anlage VII Artikel 3 der 
Geschäftsordnung das Schreiben des Vorsitzes des Rechtsausschusses betreffend die Prüfung 
der Erklärung der finanziellen Interessen von Wopke Hoekstra erhalten. 
 
Vor der Bestätigungsanhörung hatte das Parlament dem designierten Kommissionsmitglied 
eine Liste mit schriftlichen Fragen übermittelt. Unsere Ausschüsse haben zur Kenntnis 
genommen, dass Wopke Hoekstra auf die erwähnten Fragen und die genannten Prioritäten 
zufriedenstellend eingegangen ist.  
 
Der Verlauf der Bestätigungsanhörung ist ihrer wörtlichen Niederschrift zu entnehmen. 
 
Auf der Grundlage der Rückmeldungen der bei der Bestätigungsanhörung anwesenden 
Mitglieder sowie der Anmerkungen der Koordinatorinnen und Koordinatoren unserer 
Ausschüsse, die nach der Bestätigungsanhörung unter unserem Vorsitz unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zusammentraten, geben wir hiermit die folgende Bewertung ab: 
 
Das designierte Kommissionsmitglied Wopke Hoekstra konnte seine Berufserfahrung, seine 
persönlichen Qualifikationen, seinen Einsatz für Europa, seine Kommunikationsfähigkeit und 
seine Kompetenzen in dem fraglichen Politikbereich angemessen unter Beweis stellen.  
 



  

Außerdem unterstrich Wopke Hoekstra seine Bereitschaft, weiter eng mit dem Europäischen 
Parlament zusammenzuarbeiten. 
 
Im Rahmen der Bestätigungsanhörung machte Wopke Hoekstra konkrete Zusagen in Bezug auf 
sein künftiges Vorgehen, die der wörtlichen Niederschrift zu entnehmen sind. 
 
Die Stellungnahmen der zur Teilnahme an der Bestätigungsanhörung eingeladenen Ausschüsse 
sind in Anlage I beigefügt. 
 
Nach allgemeiner Einschätzung dieser Bestätigungsanhörung vermittelte das designierte 
Kommissionsmitglied einen überzeugenden Eindruck von seiner Eignung als Mitglied des 
Kollegiums der Kommissionsmitglieder und von seiner Fähigkeit, die ihm übertragenen 
Aufgaben wahrzunehmen. In diesem Zusammenhang beantragte die Mehrheit der 
Koordinatorinnen und Koordinatoren der Ausschüsse ENVI, ITRE und ECON, den Begriff 
„Steuerfragen“ in die Bezeichnung seines Geschäftsbereichs aufzunehmen. 
 
Gemäß Artikel 129 und Anlage VII Artikel 5 der Geschäftsordnung kommen die 
Koordinatorinnen und Koordinatoren, die eine große Mehrheit von mindestens zwei Dritteln 
der einer Fraktion angehörenden Ausschussmitglieder vertreten, darin überein, dass das 
designierte Kommissionsmitglied Wopke Hoekstra sowohl für die Mitgliedschaft im 
Kollegium der Kommissionsmitglieder als auch für die Wahrnehmung der ihm übertragenen 
besonderen Aufgaben qualifiziert ist. 
 
Während der Bewertungssitzung beantragten die Koordinatorinnen und Koordinatoren der 
Fraktionen The Left und ESN die Einbeziehung ihrer Minderheitenansichten, die Anlage II zu 
entnehmen sind. 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Antonio Decaro 
Vorsitzender des ENVI-
Ausschusses 

Borys Budka 
Vorsitzender des ITRE-
Ausschusses 

Aurore Lalucq 
Vorsitzende des ECON-
Ausschusses 

 
 
 
 
Kopie an:  Li Andersson, Vorsitzende des EMPL-Ausschusses 
  Elissavet Vozemberg-Vironidi, Vorsitzende des TRAN-Ausschusses 
  
 
 
 



  

Anlage  

 Anlage I: Stellungnahmen der eingeladenen Ausschüsse 
 Anlage II: Minderheitenansichten der Fraktionen The Left und ESN  
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Sehr geehrte Vorsitzende, 
 
der Ausschuss für Beschäftigung und soziale Angelegenheiten, der zu der Anhörung des 
designierten Kommissionsmitglieds für Klima, Netto-Null-Emissionen und sauberes Wachstum, 
Wopke HOEKSTRA, eingeladen wurde, die am Donnerstag, 7. November 2024, stattfand, ist 
der Auffassung, dass das designierte Kommissionsmitglied sowohl für die Mitgliedschaft im 
Kollegium der Kommissionsmitglieder als auch für die Wahrnehmung der ihm übertragenen 
besonderen Aufgaben qualifiziert ist, die darin bestehen, den Rahmen für einen sozialen und 
gerechten Übergang weiter zu stärken und gleichzeitig in hohem Maße zur Schaffung dauerhafter 
hochwertiger Arbeitsplätze beizutragen. 
 
Der EMPL-Ausschuss vertraut darauf, dass das designierte Kommissionsmitglied Wopke 
Hoekstra, sofern es bestätigt wird, eng mit der designierten Exekutiv-Vizepräsidentin Roxana 
Mînzatu, sofern sie bestätigt wird, sowie mit den Sozialpartnern und anderen einschlägigen 
Interessenträgern zusammenarbeiten und sich im Rahmen des sozialen und gerechten Übergangs 
entschieden für die Schaffung hochwertiger und dauerhafter Arbeitsplätze, die Vertiefung des 
sozialen Dialogs und Investitionen in Kompetenzen einsetzen wird.  
 
Diese Stellungnahme wurde von den Koordinatorinnen und Koordinatoren angenommen, die 
mehr als zwei Drittel der einer Fraktion angehörenden Ausschussmitglieder vertreten. 
 
Ich danke Ihnen im Voraus für die Berücksichtigung dieser Stellungnahme.  
 
 
 
Johan DANIELSSON 
 
 
Kopie an: Bernd LANGE, Vorsitzender der Konferenz der Ausschussvorsitze 
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Sehr geehrte Vorsitzende, 
 
der Ausschuss für Verkehr und Tourismus, der zu der Anhörung des designierten 
Kommissionsmitglieds Wopke Hoekstra, eingeladen wurde, die am 7. November 2024 stattfand, 
ist der Auffassung, dass das designierte Kommissionsmitglied sowohl für die Mitgliedschaft im 
Kollegium der Kommissionsmitglieder als auch für die Wahrnehmung der ihm im Bereich 
Klima, Netto-Null-Emissionen und sauberes Wachstum übertragenen besonderen Aufgaben in 
Bezug auf den Verkehrssektor qualifiziert ist. 
 
Diese Stellungnahme wurde von den Koordinatorinnen und Koordinatoren angenommen, die 
eine sehr breite Mehrheit der einer Fraktion angehörenden Ausschussmitglieder vertreten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Elissavet Vozemberg-Vrionidi 
 
Kopie an:  Sekretariat Legislative Koordinierung 
   Bernd Lange, Vorsitzender der Konferenz der Ausschussvorsitze 
  Sabina Magnano, Direktorin der Direktion Struktur- und Kohäsionspolitik 
 
 
 



 

  

Anlage II - Minderheitenansichten 
Bewertung – designiertes Kommissionsmitglied Wopke Hoekstra 

 
 
 
 
Fraktion The Left 
 
Die Fraktion The Left kann den Bewerber nicht unterstützen, da er weder eine angemessene 
Erfolgsbilanz vorweisen kann, noch ausreichend unabhängig ist und auch nicht über die 
erforderlichen persönlichen Qualifikationen und das entsprechende gründliche Verständnis für 
diesen Geschäftsbereich verfügt. Der Bewerber hat ein unzureichendes Verständnis dafür, dass 
die sozialen und ökologischen Krisen auf ganzheitliche Weise in Angriff genommen werden 
müssen, was für die Verwirklichung von Klimagerechtigkeit und wirtschaftlicher Gerechtigkeit 
von entscheidender Bedeutung ist. Bei seinen Antworten stützte er sich auf den bestehenden 
legislativen Besitzstand, marktbasierte Mechanismen und bereits eingegangene Verpflichtungen 
und zeigte damit, dass er nicht begriffen hat, dass zusätzliche legislative Maßnahmen auf EU-
Ebene erforderlich sind. Er zeigte keine Bereitschaft, die notwendigen Wege zur Verringerung 
der Klimakrise zu sondieren, und ließ jegliches Engagement vermissen, die Subventionen für 
fossile Brennstoffe schrittweise abzuschaffen, was angesichts seiner vorherigen Laufbahn in der 
Industrie für fossile Brennstoffe keine Überraschung ist. Seine Antworten in Bezug auf die 
Verringerung der Emissionen aus der Landwirtschaft waren unzureichend. Er ist ein starker 
Befürworter von Biokraftstoffen, eine Einstellung, die von unserer Fraktion nicht geteilt wird.  
Er war nicht in der Lage, auch nur eine Maßnahme gegen Steuervermeidung vorzuschlagen, was 
nicht überraschend ist, da er im Steuerskandal um die Pandora-Papiere persönlich genannt 
wurde.  
In seinen Vorstellungen von der Industriepolitik sparte der Bewerber den sozialen Aspekt des 
Sektors aus. Er verpflichtete sich weder zu einem Dialog mit den Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern und den Gewerkschaften noch dazu, das Thema der Arbeitsbedingungen 
anzugehen.  
 
ESN  
 
Das designierte Kommissionsmitglied Wopke Hoekstra machte während der Anhörung seine 
Absicht deutlich, an der bisherigen katastrophalen Klimapolitik der EU und den damit 
verbundenen Zielen festzuhalten. Er tut dies trotz der sich abzeichnenden schweren 
Wirtschaftskrise, die – im Geiste der Planwirtschaft – durch bürokratische und kostspielige 
Regelungen im Rahmen des EU-Klimagesetzes und des Gesetzespakets „Fit für 55“ ausgelöst 
wurde. Wopke Hoekstra konnte nicht schlüssig darlegen, wie er die Wettbewerbsfähigkeit, die 
Schaffung von Arbeitsplätzen und damit den Wohlstand in den EU-Mitgliedstaaten fördern will. 
Stattdessen verfolgt er einen besorgniserregenden Ansatz nach dem Motto „Business as usual“ 
in Bezug auf die katastrophale Klimapolitik von Ursula von der Leyen und seinem Vorgänger 
Frans Timmermans. Aus diesen Gründen lehnt die ESN-Fraktion den Anwärter ab. 


